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Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des 
Meers. Er macht den Großen Wagen am Himmel und den Orion 
und das Siebengestirn und die Sterne des Südens. (Hiob 9,8-9) 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
liebe Freundinnen und Freunde, 
ich habe es gut, denn ich wohne auf dem Dorf. In Neugnadenfeld. 
Hier gibt es keine Lichtverschmutzung. Und wenn ich in einer klaren 
Nacht zum Himmel hochschaue, dann kann ich sie sehen: tausend 
und abertausend Sterne. Und ich weiß: Das ist nicht alles. Es gibt 
noch viel mehr: andere Sonnensysteme, Milchstraßen, Galaxien… 
unendlich.  
Als Gott die Welt erschuf, war er sehr großzügig. Nicht nur dort 
oben, auch hier unten. Es wuselt und krabbelt, flattert und wimmelt. 
Es wächst und blüht, sprießt und wuchert überall.  
Gottes Großzügigkeit erleben und schmecken wir auch in diesem 
Jahr wieder: Auf den Feldern, in den Gärten sind Getreide, Früchte 
und Gemüse gewachsen. Wir können ernten trotz Dürre und 
Starkregen. Wir haben genug, reichlich, überreichlich.  
Gottes Großzügigkeit erlebe ich persönlich jeden Tag: Ich habe eine 
Familie, ein Dach über dem Kopf, lebe im Frieden … 
Ich staune über Gottes Großzügigkeit und bin dankbar. Und ich höre 
Gott, der mir zuflüstert: „Weitermachen!“  

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

In diesem Sinne wünsche ich Euch allen gesegnete Herbsttage und 
kreative Ideen, um Gottes Großzügigkeit weiterzugeben. 
 

Eure Elke Hasting 
_________________________________________________________ 

 
Aus dem Ältestenrat 

 
Herzliche Einladung zum GEMEINRAT 

am 05. November 2023 
 im Anschluss an die Predigtversammlung  (10.00 Uhr!) 

 
Folgende Themen stehen auf der Tagesordnung 

 

- Protokoll des Gemeinrates vom 26. März 2023 
- Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten für  
  Ältestenrat und Synode 
- Information über Kinder- und Jugendarbeit  
- Einladungen zu bevorstehenden Aktionen/Veranstaltungen 
- Sonstiges - Fragen aus der Versammlung 

 
Wir freuen uns über rege Beteiligung.  

Der Ältestenrat 
 

Biete deinen Platz an Besuch die alte Dame 

Lass deine Mutter, Freundin, 
Arbeitskollegin ...so lange reden wie sie will 

Vergiss die Gegenleistung 

Unterstütze die Flüchtlingsfamilie 

Lass jemandem den Vortritt 

Lächle über eine Verspätung 



 

Ältestenrats- und Synodalwahl  
am Ewigkeitssonntag, 26. November 2023 

von 9.30 –10.00 Uhr   
11.00 – 12.00 Uhr und 15.15 – 16.30 Uhr 

im kleinen Saal des Comeniushauses. 
 

 
Wie schon im letzten Gruß angekündigt, findet am 26. November 2023 in 
Neugnadenfeld die Ältestenrats – und Synodalwahl statt: 
 

Wahlberechtigt sind alle stimmberechtigten Mitglieder  der Herrnhu-
ter Brüdergemeine Neugnadenfeld sowohl im Ort (Gemeinde Ringe), 
als auch im gesamten Bereich, wenn sie für das vergangene Jahr  
2022 Gemeinbeitrag gezahlt haben.  
Dieser konnte noch bis zum 31. Mai 2023 nachentrichtet werden. 
 

Die Anschreiben zur Wahl und die Vorstellung der KandidatInnen 
sowie die Wahlunterlagen werden nach dem Gemeinrat (05. 11.2023) 
an alle Wahlberechtigten verschickt. 
Wer unsicher ist, ob er oder sie in der Wählerliste steht, kann dies im 
Büro erfragen!  
 

Auskunftszeitraum ist vom 05.-19. Oktober 2023! 
Einspruchsfrist gegen die Wählerliste besteht vom 30. Oktober bis 
zum 06. November 2023. 
Danach stellt der Ältestenrat die endgültige Wählerliste fest! 
 
Wer innerhalb der Gemeinde Ringe wohnt, kann bei Abwesenheit, 
Krankheit oder Verhinderung am Wahltag sein Wahlrecht ebenfalls durch 
Briefwahl ausüben. Er oder sie muss dazu allerdings die Briefwahl-
Unterlagen im Gemeindebüro anfordern, gerne per Telefon (05944-212) 
oder per email (gemeindebuero@neugnadenfeld.de) bis zum 15. Nov. 2023. 
 

Wir freuen uns auf eine rege Wahlbeteiligung am Wahlsonntag!  
 
Der Ältestenrat  
 

Aus dem Kirchenrechneramt  

Wir danken herzlich für die eingegangenen Kollekten und Spenden der 
letzten Wochen und bitten auch weiterhin um finanzielle Unterstützung 
der Aufgaben unserer Kirche und der folgenden Projekte: 
 
01. Oktober Eigener Haushalt 
08. Oktober Brückenschlag Emlichheim 

 

15. Oktober SAMBIA – NAHRUNGSMITTELKNAPPHEIT BEGEGNEN  
 

Die wirtschaftliche Situation hat sich in Sambia durch die Corona-Krise und 
den Ukraine-Krieg noch verschlechtert. Viele Familien können sich die 
Grundnahrungsmittel nicht mehr leisten. 
Um hier entgegenzusteuern konnte die Brüdergemeine in Sambia, 
unterstützt durch die Herrnhuter Missionshilfe, verschiedene landwirt-
schaftliche Projekte umsetzen. Vor allem der Bau von Fischteichen ist 
lohnend, da die Nachfrage nach Fisch und damit nach Proteinen in der 
Nahrung derzeit viel größer ist als das Angebot.  
Weitere landwirtschaftliche Projekte sollen nun folgen. Besonders im 
Bereich des biologischen Anbaus ist die Schulung der lokalen Projekt-
mitarbeitenden wichtig. Nur wenn kleinbäuerliche und nachhaltige Ernäh-
rungssysteme gestärkt werden und Landwirte lernen, wie man Nahrungs-
mittel umweltverträglich anbaut, lagert, verarbeitet und vermarktet, 
besteht eine Chance, Hunger und Armut zu bekämpfen und die 
Fruchtbarkeit der Böden zu erhalten. 
Dieses Projekt ermöglicht gleichzeitig ein eigenes Einkommen und sichert 
somit das Überleben von Familien.  
 

22. Oktober Förderverein der KiTa Ringe-Neugnadenfeld 
29. Oktober Für Aufgaben und Betreuung im Gemeindebereich 
 

05. November Eigener Haushalt 
12. November Kinder- und Jugendarbeit 
 

19. November BIBELN FÜR BLINDE  
 

Blinde und sehbehinderte Menschen können Bibeln in Brailleschrift lesen, 
bei denen die Wörter mit den Fingern ertastet werden.  
Doch diese sind etwa fünfzigmal so teuer wie herkömmliche Bücher und 
bestehen aus 42 Bänden.  



Solche Exemplare sollen von Bibelgesellschaften in Indien und Mittel-
amerika verteilt werden. Meist teilen sich 50 Menschen eine derartige Bibel.  
Sie überwinden dadurch ungewollte Isolation und gewinnen Autonomie. 
 

26. November Gottesacker  
 

 03. Dezember 1. Advent – Brot für die Welt 
 

 
Die Herrnhuter Missionshilfe hilft Menschen in/aus der Ukraine über den 
Nothilfefonds der HMH. 
Spendenkonto: 
 

IBAN DE25 5206 0410 0000 4151 03  Stichwort „Nothilfe-Ukraine“ 
 
 
Ein ganz herzlicher Dank an alle, die durch Fürbitte, den Gemein-
beitrag, Spenden und tatkräftiges Anpacken zum Gelingen der 
Aufgaben in der Gemeinde beigetragen haben und weiter 
beitragen!  

   

Anfang des Jahres 2024 stellen wir für Zahlungseingänge bis zum  
31. Dez. 2023 Spenden- und Beitragsbescheinigungen für das Jahr 
2023 aus, die wie alle Spenden steuerlich geltend gemacht werden 
können.  
Wir bitten nun herzlich alle unsere Mitglieder darum, zu überprüfen, 
ob der Beitrag für dieses Jahr (2023) gezahlt wurde und in der Höhe 
richtig eingestuft ist.   

Viele Mitglieder haben inzwischen ihre Ausbildung begonnen, bzw. 
beendet und zahlen den Beitrag für Schüler und Nichtverdienende 
(teilweise zahlen noch die Eltern). Bitte passt auch in diesem Fall die 
Höhe Eures Gemeinbeitrags entsprechend Eures Verdienstes an.  

 Vielen Dank! 

 
Der Gemeinbeitrag ist ein Zeichen der Zugehörigkeit und 
Bereitschaft, die Aufgaben der Gemeinde mitzutragen. 

 
 

Aus dem GEMEINDEBÜRO 
W I C H T I G ! 

 

Wie schon des öfteren erwähnt, passiert es leider immer wieder, dass 
Gemeindegrüße, Geburtstagskarten, etc. zurückkommen. Das ist sehr 
ärgerlich, zeitaufwendig und kostet unnötiges Porto. Aus diesem Grund 
teilt uns doch bitte mit, wenn Ihr umgezogen seid, bzw. Eure Anschrift sich 
geändert hat. Für die Vollständigkeit unserer Kartei wäre es außerdem 
sehr schön, wenn Ihr uns mitteilt, wenn Ihr heiratet, ein Kind geboren wird 
oder im Bereich jemand heimgegangen ist.         
 

Herzlichen Dank! 
 

D  A  N  K  E 
 

Wer in der letzten Zeit unseren Gottesacker besuchte, dem ist sicherlich 
aufgefallen, dass unsere Abfallboxen erneuert wurden. 
Herzlichen Dank ALLEN, die daran beteiligt waren und tatkräftig 
mitgeholfen oder ihre Geräte bzw. Fuhrpark zur Verfügung gestellt haben! 
 

Wir bitten sehr darum, die Abfälle jeglicher Art in die dafür vorgesehenen 
Boxen zu werfen. Das erspart sehr viel Sortierarbeit und somit auch 
Kosten. Vielen Dank! 

Herrnhuter Bote 

„Der Herrnhuter Bote ist die deutschsprachige Zeitschrift für Mitglieder und 
Freunde der Evangelischen Brüder-Unität – Herrnhuter Brüder-gemeine“, so steht 
es seit Jahren unter dem Impressum unserer Kirchen-zeitung. Zukünftig nehmen wir 
diese Aussage ganz genau. Denn ab November bekommen alle Mitglieder der 
Herrnhuter Brüdergemeine in Deutschland und der Schweiz den Herrnhuter Boten 
frei Haus, je ein Heft in jeden Briefkasten. Und das Beste daran: Für euch ist das 
kostenlos. 
Wir hoffen sehr, dass möglichst viele Leserinnen und Leser zukünftig den 
Herrnhuter Boten in die Hand nehmen werden und mit Interesse und Gewinn am 
Leben ihrer Kirche teilhaben. Übrigens verstehen wir den Begriff 
„Mitgliederzeitschrift“ zweigleisig: Es gefällt uns, wenn viele den Herrnhuter Boten 
lesen – wir freuen uns aber auch sehr über Beiträge aus den Gemeinden und 
Projekten.  

Christian Fiedler   (Redaktion Herrnhuter Bote) 



RÜCKBLICK 
 

Bericht  Sondertagung der Synode der Europäisch-Festländischen 
Provinz der Brüder-Unität (EFBU) vom  

22. bis 25. Juni 2023 in Herrnhut 
 

64 Delegierte aus acht europäischen Ländern nahmen daran teil. 
Die Synode der Evangelischen Brüder-Unität ist ihre höchste ver-
fassungsmäßige Vertretung. Sie besteht aus gewählten und amtlichen 
Abgeordneten, die jeweils für eine sechsjährige Amtsdauer der Synode 
angehören.  
Vorrangiger Gegenstand dieser Tagung war die schon 2018 beschlossene 
Wahl eines Bischofs bzw. erstmals einer Bischöfin.  
Bischöfe haben in der Brüder-Unität kein kirchenleitendes, sondern ein 
seelsorgerliches und die Kirche international verbindendes Amt.  
Zur Wahl standen drei Kandidatinnen und drei Kandidaten, unter ihnen ein 
Däne, ein Deutscher, ein Schweizer, eine Amerikanerin und zwei 
Niederländerinnen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildquelle: https://www.ebu.de 

 

Spannend war auch die Präsentation der drei anwesenden Schwestern aus 
Albanien. Unter ihnen war die Gemeinhelferin DENA Fortuzi, die am 28. Juni  
auch hier in Neugnadenfeld über ihr Land und ihre Arbeit berichtete. 
 

Abschluss der Synode war am Sonntagmorgen der Gottesdienst mit Feier 
des Abendmahls.  
Bereits im Juni 2024 wird die Synode wieder in Herrnhut zu einer regulären 
Tagung zusammenkommen, die dann üblicherweise eine ganze Woche lang 
dauert.  

Andrea Bauer 

Gleich im ersten Wahlgang (mit 2/3 
Mehrheit) ist Rhoïnde Doth als Bischöfin 
der Brüder-Unität gewählt worden.  
Schw. Doth ist 59 Jahre alt, Nieder-
länderin mit surinamischen Wurzeln. Sie 
ist Pastorin der Brüdergemeine Utrecht. 
Somit gibt es also erstmals eine Bischöfin 
in Festlandseuropa! 
 

Tagung der Herrnhuter Missionshilfe 
vom 30. Juni bis 01. Juli 2023 in Neuwied 

Ein Bericht von Harald Siebörger 
 

Interessant waren zunächst die Berichte außerhalb der eigentlichen satz-
ungsgemäßen Mitgliederversammlung. Wichtig daran war der persönliche Kontakt 
und zu spüren, mit welcher Hingabe die Aufgaben wahrgenommen werden. Die 
Projekte selbst sind alle in den Internetseiten von www.ebu.de nachzulesen.  
 

Deshalb nur in Kürze: 
Der Bericht von der ersten ordinierten Pastorin in Albanien, Dena Fortuzi, 
war noch etwas ausführlicher als der bei uns in Neugnadenfeld. 
Die kleinen Gemeinden sammeln sich vorwiegend um die Kinderarbeit.  
Drei Brüder aus Tansania und Sansibar haben von dem großen Projekt 
berichtet, das einen Kindergarten und eine Schule umfasst, die sehr gut 
angenommen werden. Das Verhältnis zu der 99% muslimischer Bevölkerung 
ist ausgesprochen gut. 
Bruder Andreas Herrmann berichtete über eine private Reise nach Kuba. Die 
Bilder erinnerten an die einfachen Verhältnisse, wie wir sie auch im 
Albanienbericht gesehen haben. 
Einzelspenden und Kollekten der Gemeinden sind leicht rückläufig.  
Diskutiert wurde, ob mehr Werbung für Einzelprojekte gemacht werden 
sollte, wobei jeder der das möchte, im Jahresbericht und auch auf der HMH 
- Seite dazu Informationen finden kann. 
Wichtig ist, dass weiter für den Notfond gespendet wird, denn der wird 
durch Katastrophen und Umweltzerstörung immer häufiger zur spontanen 
Hilfe herangezogen. 
Vorstand und Finanzverwaltung wurden von uns Mitgliedern entlastet. 
 

Ein Anliegen ist der Mitgliederversammlung und dem Vorstand, dass die 
Jugend mehr an die Arbeit der HMH herangeführt wird. Deshalb soll zur 
nächsten Mitgliederversammlung eine Jugenddelegation eingeladen  wer-
den. Die Versammlung wird vom 05. bis 07. Juli 2024 in Königsfeld sein, sie 
ist wie immer öffentlich. 
 

Ein Anliegen von Erlassjahr.de wurde uns noch ans Herz gelegt, eine 
Kartenaktion: mit Schulden Fair zu verfahren. Einige Karten hierzu werden 
im Comeniushaus bereitgestellt. Sie werden zentral gesammelt und der 
Bundesregierung zur Unterstützung ihrer eigenen Forderung im 
Koalitionsvertrag übergeben. 



Blitzlichter 
 vom Missionsfest am 2. + 3. September 2023: 

 

 
 

Als Gast durften wir Bruder Niels Gärtner aus Bielefeld begrüßen.  
Er ist zeitweise u.a. auf dem Sternberg tätig und kam mit frischen 
Eindrücken und interessanten Berichten über seine Arbeit dort zu 
uns.  
In der musikalischen Singstunde am Samstagabend berichtete er 
über Nicaragua, Sansibar, Albanien und Malawi. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch die Kinder  waren begeistert dabei. 

 
                          Im Festgottesdienst am Sonntag  
                                                         hielt Br. Gärtner die Predigt... 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Der Reinerlös des 
Missionsfestes zugunsten der 

HMH  ergab 
rund 4.500,--€. 

ALLEN, die dazu beigetragen haben 
sagen wir HERZLICHEN DANK ! 

 



 
 
 

 

Reise durch einen bewegten Sommer 
Paddeltour in Schweden 
Von wegen Sommerloch und Langeweile! Die letzten Monate der 
Brüdergemeine Neugnadenfeld waren geprägt von tollen Erfahrungen, 
wertvoller Gemeinschaft und beeindruckenden Naturerlebnissen. Aber 
lasst mich vorne beginnen: Am Anfang der Sommerferien machten sich 13 
junge Menschen aus der Gesamtkirche mit Klara Majewski (Hamburg), 
Volker Mihan (Berlin) und Sven Scheffels auf den Weg nach Schweden zum 
Immelnsee:  

 
Fotos: privat 

 

 



 

Wir blicken dankbar zurück auf eine schöne 
Freizeit, an der auch einige Jugendliche aus 
Neugnadenfeld und der Grafschaft teilnehmen konnten.  
 

 
Vater-Kind-Paddeltour an der Mecklenburgischen Seenplatte 
Und dann, am Ende unserer Sommerferien, die Paddeltour mit 35 Vätern, 
Kindern und Jugendlichen nach Priepert an die Mecklenburgische Seen-
platte. Während fünf Paddeltagen erwarteten uns große Seen und enge 
Flussläufe, überhängende, versunkene Bäume und Expeditionen ins Schilf.  

 

 

Paddeln in fast unberührter 
Landschaft; genau das pass-
ende Wetter; spannende 
Fährfahrten; verzweifelte 
Trinkwassersuche; Gemein-
schaft beim Kochen und am 
Lagerfeuer;  Impulse und 
Gespräche zu den Tages-
losungen; Sonnenauf- und 
untergänge und Volkers 
genialer Angel- Selbstbau 
mit anschließendem Hecht-
Erfolg.  War das lecker!  
 

Ein Highlight für einige Teilnehmende war in jedem freien und nur denk-
baren Moment das Angeln. Auch wenn der Sommer vielerorts sehr 
verregnet war, konnten wir bei unserer Tour ein herrliches Sommerwetter 
genießen. Kulinarisch versorgt wurden wir von den Kochteams der Väter, 
die sich wirklich übertroffen haben.  

 

               
         Wir freuen uns schon auf neue Abenteuer in 2024!  

 

        
Ausflug der Jungschar zum „Pferdehof Reiners" 
Gleich nach den Ferien stand ein weiteres Highlight an: Wir besuchten mit 
den Jungschar-Kindern den liebevoll eingerichteten Pferdehof von Familie 
Reiners in Ringe. An mehreren Stationen konnte geritten, gekutscht und 
Ponys bemalt werden. Und auch das Kreative kam an einer Holzstation 
zum Aussägen eines Pferdekopfs nicht zu kurz. An dieser Stelle noch 
einmal ein großer Dank an Familie Reiners und allen Jungschar- 
Mitarbeitenden. Euer ehrenamtlicher Einsatz ist super wertvoll und 
ermöglicht erst das Jungscharangebot in unserer Gemeinde. 

 



 
Ausflug der Jungschar nach Ringe zum Pferdehof. 

 
 

 
Nicht zu vergessen, dass auch unsere Konfis mit zwei schönen Aktionen in 
ihr zweites Jahr gestartet sind: Nach dem großen ´Konfis meets 
Jugendhaus´ in Emlichheim fand Mitte September unsere Konfi- 
Übernachtung im Comeniushaus zum Thema „Abendmahl" statt. 

Es grüßt euch herzlich  

Sven Scheffels 

VORSCHAU  -- EINLADUNGEN 
 

 
 

 
 
! Safe the Date ! 
 
Vom 26. - 10 bis zum 29. Oktober 2023 dürfen wir  
sieben Bläser und Bläserinnen des Jugendbläserchores aus Neuwied 
bei uns in Neugnadenfeld begrüßen.  
Bläser/-innen aus Neugnadenfeld, die „u30“ sind, und die Jugend-
lichen aus Neuwied werden an diesem Wochenende die Singstunde 
am 28. Oktober um 19.00 Uhr im Kirchsaal und den Gottesdienst 
am 29. Oktober um 10.00 Uhr unter der Leitung von Marion 
Kutscher musikalisch begleiten. Wir freuen uns auf ein proben-
reiches und spaßiges Wochenende.  
 

Wer also Lust hat, auf eine schöne Zeit mit guter Musik von jungen 
Bläserinnen und Bläsern, ist herzlich willkommen! 

 

Im Namen unseres Bläserchores grüßt herzlich 
Karen Eckerlin 

Herzliche Einladung zum 
Familiengottesdienst am 

Erntedankfest 
 

Sonntag, den 8. Oktober 2023  
um 10.00 Uhr 

 
Erntegaben können am Vorabend zur 

Singstunde oder direkt zum 
Gottesdienst mitgebracht werden. 

Sie werden im Anschluss der Tafel in 
Emlichheim zugute kommen. 

 



 

 
 

11. November 2023 ab 9.00 Uhr       
Laubharken auf dem Gottesacker  

 

Helft bitte alle mit, damit wir schnell fertig werden! 
Zu den Einsätzen bitte jeweils Handwerkszeug mitbringen!  

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zu unserer 
diesjährigen Laubharkaktion!  

 

Es ist wieder soweit, die Blätter 
fallen von den Bäumen... 

 

                            
   „Waiting for Christmas“            

       Wir laden ganz herzlich ein zu einem  
        gemütlichen Abend bei Punsch, Glühwein 
   Bratwurst... 
Es besteht zudem die Gelegenheit, beim 
Aufhängen unseres Sterns im Kirchsaal 
zuzuschauen. 
 
Wann: 28. November ab 19.00 Uhr 
Wo: am Pavillon hinter der Kirche  
 

 
Der Erlös ist für neue Bänke vor dem Comeniushaus bestimmt. 
 

 

 

Der Bläserchor kommt innerhalb Neugnadenfelds zum Ständchen am 80. 
Geburtstag, ab dem  85. Lebensjahr jährlich, auf Wunsch kommen wir auch 
gerne in den umliegenden Bereich. 

               
 
 
 

 
TERMIN -   V O R S C H A U  

OKTOBER: 
 

01. 11.00 Uhr Predigtversammlung und Kindergottesdienst (KiGo) 
07. 19.00 Uhr Singstunde zum Erntedankfest 
08. 10.00 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST zum Erntedankfest 
09. 19.30 Uhr Ältestenrat 
10. 15.00 Uhr Frauenkreis 
14. 19.00 Uhr Singstunde 
15. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo 
21. 16.00 Uhr Trauung von Sonja Krüger und Raphael Bittner 
21. 19.00 Uhr Singstunde 
22. 10.00 Uhr Predigtversammlung mit Abendmahl und KiGo 
28. 19.00 Uhr Singstunde 
29. 10.00 Uhr Musikalische Versammlung mit Jungbläsern aus 
  Neuwied und Neugnadenfeld 
NOVEMBER 

 

04. 19.00 Uhr FREIE Singstunde 
05. 10.00 Uhr Predigtversammlung und  KiGo anschl. GEMEINRAT 
06.                            Laternenumzug des Kindergartens 
06. 19.30 Uhr Ältestenrat 
07. 15.00 Uhr Frauenkreis 
11. ab 9.00 Uhr Laubharkaktion auf dem Gottesacker 
11. 19.00 Uhr Singstunde 
12. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo 
18. 19.00 Uhr Singstunde 
19. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo 
20.-22. Ökumenische Bibeltage in Emlichheim 
22.      (Buß- und Bettag) Abschlussgottesdienst in Emlichheim 
25. 19.00 Uhr Singstunde 



26. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo 
 

26. 14.00 Uhr Ewigkeitssonntag – Feierstunde auf dem Gottesacker 
   mit dem Bläserchor 
   

   ÄLTESTEN- und SYNODALWAHL im Comeniushaus 
DEZEMBER                                                              

 

02. 19.00 Uhr Singstunde 
03. 11.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent mit HOSIANNA 

________________________________________________________ 
 

 Digitale Angebote finden sich aktuell auch immer auf der Startseite der 
EBU-Website (www.ebu.de). 
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